
Das Herbstsemester beginnt in Finnland Anfang September; oft geht es schon am ersten 

September mit den Orientierungstagen los. Normalerweise ist es daher möglich, auch schon 

einige Tage vorher anzureisen, auch wenn die Miete bei PSOAS erst ab September möglich 

ist. Man kann dann wenige Tage sozusagen mietfrei wohnen. 

Im September und Oktober hatten wir ähnliches Herbstwetter wie in Deutschland, allerdings 

war es etwas kälter als bei uns. Etwa Anfang November begann dann der Winter in Oulu: es 

schneite und die Tage wurden immer kürzer. Wirklich extreme Temperaturen waren aber 

selten, diese kommen normalerweise erst im Januar. 

Man bekommt zusammen mit anderen Austauschstudenten einen kummi zugeteilt, der oder 

die einen mit der Stadt und dem Universitätsleben vertraut machen sollen. Meine kummi war 

sehr nett und hat viel mit uns unternommen. 

Die Vorlesungen und Seminare unterscheiden sich nicht wesentlich von denen in Deutschland,

auch wenn es teilweise mehr Online-Materialien gibt und weniger mit Kopien gearbeitet wird.

Vielleicht war dies aber auch nur in meinen Kursen so. Oft gibt es auch für die Studenten die 

Möglichkeit, eine alternative Prüfungsform zu wählen, wenn es nötig ist – zum Beispiel, weil 



der Klausurtermin erst im Januar ist, wenn die meisten schon wieder abgereist sind. 

Es gibt in Oulu kein Semesterticket, wie man es aus Deutschland kennt. Das heißt zwar 

einerseits, dass der Semesterbeitrag nur etwa 50 Euro beträgt, aber andererseits auch, dass 

man seine Buskarte selber bezahlen muss. Wer das Geld sparen möchte, kann sich ein 

gebrauchtes Fahrrad kaufen, welches nicht mehr als 50 Euro kosten sollte. Wenn der Winter 

einsetzt, muss man evtl. noch über „Winterreifen“ nachdenken, die aber relativ günstig sind. 

Die Preise sind generell höher als in Deutschland, wenn auch nicht so hoch wie in den 

anderen skandinavischen Ländern. Eine Mahlzeit in der Mensa kostet für Studenten allerdings

nur 2,60 Euro und besteht aus Brot, Salat und einem Hauptgang, was man sich wie bei einem 

Buffet selber zusammenstellen kann. 

Mir hat meine Zeit in Oulu sehr viel Spaß gemacht, und es gibt nur wenige Dinge, die mir 

wirklich nicht gefallen haben. Ob die Stadt aufgrund des Klimas das richtige Reiseziel für 

einen ist, muss man natürlich selbst wissen. 




